
 

 

Die Kassenmeldepflicht verpflichtet alle Unternehmen, die ein digitales Kassensystem 

verwenden, dieses bei ihrem zuständigen Finanzamt anzumelden.  

Damit soll sichergestellt werden, dass alle Unternehmen gesetzeskonforme Kassensysteme 

einsetzen. Die gesetzliche Meldepflicht gemäß § 146a Abs. 4 der Abgabenordnung (AO) 

besteht grundsätzlich seit 2020 und ist ein zentraler Bestandteil der 

Kassensicherungsverordnung (KassenSichV).  

Laut Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen (BMF) vom November 2019 konnte 

bisher mangels eines geeigneten elektronischen Meldeverfahrens von einer Meldung 

abgesehen werden. Dieses Verfahren steht nun seit dem 1. Januar 2025 zur Verfügung.  

Die Mitteilungen müssen elektronisch abgegeben werden: über das Programm „Mein 

ELSTER“ oder eine kompatible Eigen- oder Fremdsoftware mittels ERiC-Schnittstelle.  

Dies gilt neben elektronischen Registrierkassen auch für andere elektronische 

Aufzeichnungssysteme wie z.B. Waagen mit Kassenfunktion. 

 

Das bedeutet: 

• Alle in einer Betriebsstätte vorhandenen und funktionstüchtigen elektronischen 

Kassensysteme müssen in einer Meldung an das zuständige Finanzamt übermittelt 

werden. 

• Vor dem 01.07.2025 angeschaffte – also auch vorhandene – elektronische 

Aufzeichnungssysteme müssen bis zum 31.07.2025 gemeldet werden. 

• Elektronische Aufzeichnungssysteme, die ab dem 01.07.2025 angeschafft werden, 

müssen innerhalb eines Monats nach Anschaffung gemeldet werden. 

• Werden Kassensysteme außer Betrieb genommen, ist ebenfalls innerhalb eines 

Monats eine (elektronische) Mitteilung zu erstatten. 

 

Welche Angaben im Rahmen der Kassenmeldung vorzunehmen sind, erfahren Sie aus der 

Anlage zu diesem Schreiben. Bitte wenden Sie sich zur Beschaffung der notwendigen 

Informationen an den Anbieter Ihres elektronischen Aufzeichnungssystems. 

 

 

 

 



Wie wird die Kassenmeldung übermittelt? 

Seitens der Finanzämter steht das Mitteilungsverfahren als ELSTER-Lösung zur Verfügung. 

Auch DATEV bietet eine eigene Lösung an: DATEV Kassenmeldung. Weitere Informationen 

zur Kassenmeldung mit DATEV erhalten Sie hier: www.datev.de/hilfe/1036681. 

Verfügen Sie bereits über einen ELSTER-Zugang oder nutzen die Funktionen des 

Kassenarchivs online („Mein Fiskal“), so können Sie die notwendige Mitteilung selbst 

vornehmen. Für diesen Fall bitten wir um Übersendung einer Kopie der Mitteilung für unsere 

Akten. 

Sollte Ihnen kein elektronischer Mitteilungsweg zur Verfügung stehen, unterstützen wir Sie 

natürlich gerne – bitte wenden Sie sich hierfür an einen Mitarbeiter unserer Kanzlei und 

übersenden Sie uns die auf der Anlage zu diesem Schreiben aufgeführten Informationen. 

Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie Fragen haben. 

Freundliche Grüße 

Winter & Nestler  

https://www.datev.de/hilfe/1036681


Angaben zur Betriebsstätte 

Grundangaben ▪ Bezeichnung Betriebsstätte 

Adresse ▪ Straße * 

▪ Hausnummer * 

▪ Anschriftenzusatz 

▪ Postleitzahl * 

▪ Ort * 

Angaben zum elektronischen Aufzeichnungssystem und zur TSE 

Grundangaben ▪ Art * 

▪ Modell * 

▪ Hersteller * 

▪ Seriennummer des elektronischen 

Aufzeichnungssystems * 

▪ Software-Name * 

▪ Software-Version 

Inbetriebnahme / 

Außerbetriebnahme des 

Aufzeichnungssystems 

▪ Anschaffung des elektronischen 

Aufzeichnungssystems * 

▪ Inbetriebnahme des elektronischen 

Aufzeichnungssystems 

Technische 

Sicherheitseinrichtung 

(TSE) 

Grundangaben 

▪ Seriennummer der technischen 

Sicherheitseinrichtung 

▪ Art / Bauform der technischen 

Sicherheitseinrichtung 

BSI-Zertifizierung 

▪ BSI-Zertifizierungs-ID 

Inbetriebnahme 

▪ Inbetriebnahme der technischen 

Sicherheitseinrichtung 

 

Pflichtangaben sind mit * gekennzeichnet. 

 


